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Zur Tagesgeschichte
Deutscher Reichstag

In der heutigen L5 Sitzung des Reichstages
theilte der Präsident mit daß vom Reichskanzler Amt zwei
Gesetzentwürfe betreffend die provisorische Kontrole des
Reichshaushalts Etats für die Rechnungsperiode vom I Ja
nuar 1876 bis 1 März 1877 und des Landeshanshalts
Etats von Elsaß Lothringen für das Jahr 1876 sowie be
treffend die Feststellung des Nachtrages zum Reichshaus
Halts Etat für 1877/78 Patent Amt und eine weitere
Rachweisung der vom Reiche kraft spezieller Rechtstitel er
worbenen Grundstücke beziehungsweise der im Bestände
dieser Grundstücke in den Jahren 1875 und 1876 einge
tretenen Veränderungen eingegangen sei Das Haus trat
sodann in die erste Berathung des Gesetzentwurfs be
treffend die Erwerbung von zwei in Berlin gelegenen Grund
stücken für das Reich H 1 wurde mit einer von den Abgg
Dr Reichensperger und Dr Wehrenpfennig beantragten
Abänderung die übrigen Paragraphen der Vorlage unver
ändert angenommen Dann ging das Haus zur Berathung
der Interpellation des Abg Mosle und Genossen betreffend
die Beaufsichtigung des Zustandes der mehreren Staaten
gemeinsamen Wasserstraßen über

Es folgt die dritte Berathung des Antrages des Ab
geordneten Rittinghausen betreffend die Festungswerke von
Köln auf Gmnd eines mündlichen Berichtes der Budget
kommission Diese beantragt den vom Abg Rittinghausen
gestellten Antrag abzulehnen dagegen eine dazu eingegangene
Petition von kölner Bürgern die im Wesentlichen dieselben
Wünsche ausspricht dem Reichskanzler zur Erwägung zu
überweisen in wie weit in den zwischen dem Fiskus und der
Sladt Köln bezüglich der Ueberlassung der durch die Stadt
erweiterung disponibel werdenden Grundstücke schwebenden
Unterhandlungen dem Bedürfnisse der Kommune Rechnung
getragen werden könne Der Antrag der Kommission wird
angenommen

Darauf wird die Berathung vertagt Nächste Sitzung
Donnerstag Tagesordnung Erste und zweite Berathung
der drei heute eingegangenen Vorlagen Etat für Elsaß
Lothringen Patentgesetz Einige kleinere Gesetze und Peti
tionen Zur Erledigung dieser Tagesordnung will der Prä
sident event eine Abendsitzung zu Hülfe nehmen so daß
der offizielle Schluß der Session voraussichtlich Freitag Vor
mittag erfolgen wird

Berlin den 3 Mai
Die Universität zu Straßburg wird den Namen

Kaiser Wilhelms Universität erhalten
In letzter Zeit sind wieder mehrere Todesurtheile

Die Töchter des Landraths
Novelle von M Ries er

11 ForsetzungKalt wendete sich Helene dem Grafen zu und erwiderte
auf deutsch

Haben Sie mir etwas zu sagen Graf Waldow was
meinen Bruder betrifft so werde ich Frau Grieben um eine
Gelegenheit bitten Sie ohne Zeugen anzuhören

Fräulein seien Sie nicht grausam begann er aufs
neue in der fremden Sprache Lassen Sie mich von Ihrer
Fräulein Schwester hören Ich will und werde es nicht
glauben daß sie meine leidenschaftliche Liebe so ganz zurück
weist bis ich es aus ihrem eigenen Munde höre

Graf Waldow sagte Helene ernst ich habe Ihnen
nichts zu sagen als was Sie bereits wissen

Sie wandte sich ab und verhielt sich stumm bis die
Rückkehr von Frau Grieben ihr erlaubte das Zimmer zu
verlassen

Schwer war es nachher für sie den unzarten Fragen
über ihre Bekanntschaft mit dem Grafen Waldow zu ent
gehen Hatte sie auch von den Kindern nichts gesagt das
einer üblen Deutung fähig war so wußte sie doch wie sehr
schwatzhafte Dummheit eine Sache entstellen kann

Frau Grieben die sich durch das was sie Helenens
Mangel an Offenheit nannte tief beleidigt fühlte faßte seit
diesem Besuche Waldows ein noch ungünstigeres Vorurtheil
über dieselbe und sogar die schwachen Fortschritte die He
lene in ihrem Einfluß auf die Gemüther der Kinder machte
ließ ihr Verhältniß zur Mutter eher ein noch gespannteres
werden

Zehntes Kapitel
Idyllische Szenen mit Licht und Schatten

seiten
Es war ein freundlicher Oktobertag als Frau Grieben

am Morgen Helmen ankündigte sie werde die Kinder zu
einem Besuche bei einer benachbarten Familie mitnehmen

Freitag den 4 Mai
vom Kaiser in lebenslängliche Zuchthausstrafe umgewandelt
worden

Die Kreuzzeitung tritt den Gerüchten von einer be
vorstehenden Mobilmachung entgegen Deutschland meint
sie wird nicht ohne zwingenden Grund zu einer Mobil
machung auch nur von einzelnen Armeekorps schreiten

Straßburg i E 2 Mai Die heutige Parade
der Truppen vor Sr Majestät dem Kaiser nahm bei
schönem Wetter und unter Theilnahme einer Kopf an Kops
gedrängten Menschenmenge einen glänzenden Verlaus Der
Kaiser der nach der Parade den Münster besuchte und sich
dann nach der Universität begab wurde überall auf dem
Wege mit begeisterten und fast ununterbrochenen Jubelrufen
begrüßt

Kassel 1 Mai Heute fand die offizielle Eröffnung
der ersten Spezial Ausstellung für Heizungs und Venti
lations Anlagen in der bei solchen Gelegenheiten üblichen
Form unter Betheiligung der Spitzen der Behörden statt
Die Ausstellungs Objekte sind in den drei zusammenhängen
den großen Sälen des Orangerieschlosses in der Karlsaue
aufgestellt und zwar in dem ersten Saale die Eentral
Heizuugs und Ventilations Apparate in dem zweiten Saale
die Oesen und Herde und in dem Mittelbau die Brenn
materialien und Kamine Die ersten Firmen des deutschen
Reiches haben das Beste ihrer Fabrikation hierher gesandt
vom Auslande haben sich Amerika England Belgien Oester
reich die Schweiz und Italien mit ebenso interessanten als
lehrreichen Objekten betheiligt Die Ausstellung welche am
26 August geschlossen wird kann als eine in jeder Richtung
gelungene bezeichnet werden deren Besuch kein Fachmann
unterlassen dürfte

Karlsruhe 2 Mai Authentische Mittheilung des
Trinkspruchs Sr Majestät des Kaisers Bei der Feier
des Regierungsjubiläums Sr K Hoheit des Großherzogs
richtete Se Maj der Kaiser folgende Ansprache an den
Großherzog Ew K Hoheit blicken heute mit großer Genug
thuung auf ein Vierteljahrhundert Ihrer Regierung zurück
Die Wege des Monarchen sind nicht immer geebnete Ew
K Hoheit ist es aber vergönnt gewesen in diesem Zeitraum
Ihr schönes Land und dessen Volk fortschreitend zu heben
und aus die großen Ereignisse hinzuweisen die sich nun
vollendet haben Ew K Hoheit haben selbst stets ein Vor
gefühl von dem gehabt was sich einst vollbringen mußte
haben Ihre Handlungen daraus gerichtet und sind somit ein
mächtiger Hebel zu dem Standpunkte geworden der Mich
berechtigt so zu Ihnen sprechen zu können Als ein uner
warteter Krieg hereinbrach haben Sie in Mitten Ihrer
braven Truppen sich den Gefahren derselben ausgesetzt und
ihnen das schönste Beispiel gegeben ja ein Prinz Ihres
Hauses hat ruhmreich sein Blut in diesem Kampfe vergossen

es sei aber kein Platz mehr für sie im Wagen Helene
war sehr froh nicht mitfahren zu müssen hätte aber um
der Kinder willen wohl gewünscht daß man ihr dieselben
nicht so oft aus dem Unterricht fortgenommen hätte

Da Sie doch wahrscheinlich nach der Pfarre gehen
werden fügte Frau Grieben spitzig hinzu so laden Sie
doch Walters mit den drei ältesten Töchtern auf Sonntag
zum Erntefeste ein Bei solchen Gelegenheiten ist es mei
nem Manne lieb wenn Pastors dabei sind

Als Helene eine Stunde darnach ihren Weg nach der
Pfarre antrat war ihr zu Muthe wie einem Vogel der
dem Käfig entschlüpft um frei in den frischen grünen Wald
zu flattern

Mit Jubel wurde sie von der ganzen Familie begrüßt
die gleich für den ganzen Tag Beschlag auf sie legte und
als sie ihre Botschaft von Frau Grieben ausrichtete wie
derholte sich der Jubel bei den Jüngeren der Eingeladenen

Eure weißen Kleider sind aber nicht rein sagte die
Pastorin

O wir waschen sie gleich war die Antwort und
bald regten sich die Kinder in voller Thätigkeit

Es ist keine Stärke mehr da rief die Eine
So machen wir schnell neue war die tröstliche

Antwort
Helene erstaunte ob solcher Künste Bald sah sie wie

die Kleinen angestellt wurden Kartoffeln zu schälen und zu
reiben und wie die Größeren den Aufguß von Waffer
besorgten

Bis morgen ist die Stärke fertig hieß es und
wenn wir dann schönes Wetter haben trocknen die Kleider
schnell und können Abends noch gebügelt werden

Nun wurde untersucht was daran auszubessern zu
ändern und zu verschönern sei

Hätten wir doch auch eine rosa Schleife wie Marie
seufzten Klara und Anna

Helene bedauerte lebhaft von ihrem früheren Reich
thum an Bändern nichts mehr zu besitzen und nur Trauer
sachen nach Lichtenseld mitgebracht zu haben Aber sie
erinnerte sich eines breiten rosa Bandes mit dem ihre fei
nen Taschentücher zusammengebunden waren Sie ging

1877

Wir alle sind heute Zeugen wie ein treues Volk Ew K
Hoheit seine tiefgefühlte Dankbarkeit darbringt aber nicht
nur im engeren und weiteren Baterland spricht sich dieses
Gefühl der Theilnahme aus sondern auch weit über dessen
Grenzen hinaus zeigt sich Anerkennung für Ew K Hoheit
glückliche Regierung Wir Eltern dürfen hoffen daß es der
Großherzogin gelingen werde wie bisher in edler Gesinnung
Ew K Hoheit zur Seite zu stehen So erheben Wir Unser
Glas um auf das fernere Wohl und eine noch lange gesegnete
Regierung Ew K Hoheit sowie aus das Wohl des ganzen
Großherzoglichen Hauses zu trinken

Rom 1 Mai Nach einer Mittheilung der klerikalen
Blätter hat der Papst bei dem gestrigen Empfange von
Pilgern aus Savohen eine Ansprache gehalten und darin
u A gesagt eine irrgläubige Macht habe in diesem Augen
blick zahlreiche Armeen in Bewegung gesetzt um eine
ungläubige Macht zu züchtigen Jene irrgläubige Macht
beschuldige die letztere ungerecht regiert und viele ihrer der
selben heterodoxen Religion angehörigen Unterthanen unter

drückt zu haben Der Kampf habe bereits begonnen Er
wisse nicht welche von beiden Mächten siegreich sein werde
allein das wisse er wohl daß auf einer dieser Mächte die
sich orthodox nenne aber schismatisch sei die Hand der
Gerechtigkeit Gottes schwer laste wegen der unmenschlichen
Verfolgungen die sie seit so vielen Jahren gegen die Katho
liken unternommen und auch heute noch nicht eingestellt habe

Teheran 2 Mai Die Pest ist noch immer im Zu
nehmen die Zahl der in der vergangenen Woche in Bagdad
daran Verstorbenen beträgt 254

Orientalische Angelegenheiten
Petersburg 2 Mai Aus Tiflis von gestern wird

telegraphirt Als die Avantgarde der Eriwan Abtheilnng
der Kaukasusarmee gestern früh bei Bayasid erschien zog sich
die 1700 Mann starke türkische Garnison aus die Höhen
des Aladahgebirges zurück Dieselbe ließ starke Munitions
vorräthe zurück Die russischen Truppen haben die Stadt
und Citadelle besetzt

Petersburg 2 Mai Am Sonntage zeigte der hie
sige englische Botschafter Lord Loftus der kaiserlichen Regie
rung offiziell an daß die Pforte ihre Unterthanen im russi
schen Reiche unter den Schutz Englands gestellt habe Die
kaiserliche Regierung erklärte dem Lord Loftus ihre Zustim
mung hierzu Am Dienstage richtete Lord Loftus an die kaiser
liche Regierung die weitere Mittheilung das kaiserliche Ka
binet möchte seine Anzeige vom Sonntage als nicht erfolgt
betrachten weil die Pforte inzwischen auf den englischen
Schutz für ihre Unterthanen in Rußland angesichts ihrer
Absicht die russischen Unterthanen aus der Türkei auszu
weisen verzichtet habe Die kaiserliche Regierung antwortete

nach Hause dasselbe zu holen Schnell war es ausgebügelt
und in zwei zierliche Schleifen verwandelt und als sie da
mit nach der Pfarre zurückkam erregte sie bei der genüg
samen Jugend ein Entzücken als habe sie den kostbarsten
Schmuck mitgebracht Doch lag in dieser harmlosen Freude
an einem bunten Bande nichts von besorgnißerregender
Eitelkeit sondern nur das einfache Wohlgefallen der Jugend
an dem was ihrer Vorstellung von festlichem Schmucke
entsprach

Am nächsten Sonntag war also Erntefest auf dem
Gute Herr Grieben der sonst im Hause sowie in denjeni
gen Gesellschaften die seine Frau nach ihrem eigenen Ge
schmacke arrangirte eine ziemlich stumme Rolle spielte war
heut in seinem Elemente und Helene lernte ihn in seinem
günstigsten Lichte kennen als gütigen Herrn der an dem
Vergnügen seiner Knechte und Mägde selbst seine Freude
hatte und auch als freundlichen Wirth unter den Gästen
welche dies ländliche Fest theilten Es herrschte heut mehr
wirkliche Fröhlichkeit auf dem Gute als sonst in den künst
lich zusammengebrachten Gesellschaften denen Frau Grieben
so gern einen vornehmen Anstrich geben wollte Die nied
lichen Pastorstöchter wurden sehr viel als Tänzerinnen ge
sucht und flatterten fröhlich umher wie weiße Täubchen
unter den glänzendsten Toiletten der anderen Tänzerinnen

Euphrosine und Beatrix hatten Anzüge welche ihrer
vornehmen Namen würdig sein sollten aber Helene
konnte ihre Zöglinge leider nicht mit innerer Befriedigung
und Theilnahme ansehen Am ehesten that es ihr zu
hören wie unzart sie die einfache Kleidung der Pastorskinder
musterten

Das ist ja wohl die Krause die Marie deiner Mut
ter vor zwei Jahren zu Weihnachten gehäkelt hat sagte
Beatrix zu Anna Walter Wie langweilig muß es sein
so viel von diesem feinen Muster zu häkeln Eigentlich ist
diese Arbeit gar nicht mehr Mode darum lerne ich sie auch
nicht erst Fräulein Stein wer hat denn eigentlich das
Häkeln erfunden

Ich kann dir die große Künstlerin nicht nennen ant
wortete Helene lächelnd



sie würde nichtsdestoweniger den türkischen Unterthanen in
Rußland den Schutz der Reichsgesetze angedeihen lassen

St Petersburg 30 18 April Die Nachricht
von dem Widerstande welchen Oesterreich einem türkischen
Durchmarsche durch Serbien entgegensetzt hat hier sehr ver
stimmt und wird von Kreisen welche dem Fürsten Gortfcha
kosf nahe stehen angeblich dahin gedeutet daß Oesterreich
indem es Rußland und der Pforte freundschaftliche Ver
sicherungen macht gegen Rußland einen Trumph ausspielte
weil ein türkischer Marsch durch serbisches Gebiet ein er
wünschter Vorwand gewesen wäre die Türken serbischerseits
angreifen zu lassen

Konstantinopel 1 Mai Hobart Pascha ist hierher
zurückgekehrt nachdem es ihm gelungen war den Avisodam
pfer ,Nylhmos aus dem Feuer der russischen Geschütze aus
der Donau zurückzuziehen Die Pforte beabsichtigt dem
Vernehmen nach die russischen Unterthanen welche sich den
türkischen Gesetzen nicht unterordnen wollen binnen 11 Ta
gen aus Konstantinopel und binnen 21 Tagen aus den tür
kischen Provinzen auszuweisen Der Postdienst über Varna
ist wieder aufgenommen worden

Wien 2 Mai Aus Giurgewo wird gemeldet daß
der Aufmarsch der türkischen Armee in der Dobrudscha durch
Fouragemaugel und unfahrbare Straßen sehr erschwert wird
Die türkische Regierung läßt deshalb schleunigst Lebensmittel

in Rumelieu ankaufen behufs Versendung an die Do
brudschaarmee

Bukarest 1 Mai Ein fürstliches Dekret bestimmt
daß jeder Landesbezirk die Cadres zu einem Milizbataillon
aufzustellen hat die Stadt Bukarest formirt für sich ein Miliz

bataillon Die Generalkasse in Galatz ist angewiesen
worden russisches Baargeld anzunehmen Bor der Mün
dung des Sereth ist ein rumänisches Kriegsschiff stationirt
worden Eine große Anzahl christlicher Familen aus der
Türkei flüchtet auf rumänisches Gebiet

Die ausfallende Anhäufung russischer Heeresmassen
an der untern Donau gleich zu Beginn des Krieges veran
laßt die Wiener Presse zu folgenden wie uns scheint zu
treffenden Bemerkungen Es ist nicht unmöglich daß die
Russen schon in nächster Zeit auf der Strecke von Hirfowa
bis Ismail an ein oder zwei Punkten den Donau Uebergang
versuchen und vielleicht formen werden allein wenn dies
selbst geschehen sollte so dürften die Corps am linken Flügel
der zukünftigen russischen Front die weitere Vorrückung in der
Dobrudscha erst nach dem ziemlich vollendeten Aufmarsche
der Armee in Rumänien fortsetzen Wenn also auch der
Donau Uebergang von Hirsowa stromabwärts in nächster
Zeit ausgeführt würde müßten die russischen Truppen vor
erst auf die Deckung der jenseitigen rechten Userstrecken der
Donau bedacht sein Der vollständige Aufmarsch der russi
schen Armee wird wenn nicht weitere Überschwemmungen
die Kommunikation abermals erschweren noch mindestens
drei Wochen in Anspruch nehmm und es ist demnach der
eigentliche Beginn der entscheidenden Operationen schwerlich

vor der zweiten Hälfte des Mai zu erwarten Die augen
scheinlich demonstrative Aufstellung der Russen zwischen Braila
hat bereits den Zweck erreicht daß die türkische Armee in
der ernsten Besorgniß um die Dobrudscha die verfügbaren
Truppen dahin wirft und durch diese Rochade gezwungen
wird in der starren Defensive zu verbleiben

Aus Halle und Umgegend
Herr Musikdirektor Reubke welcher die Stelle

des Herrn Robert Franz an hiesiger Universität schon seit
längerer Zeit mit bestem Erfolge versehen hatte ist jetzt
definitiv zum Musiklehrer der Universität und zum Lector
für Musiklehre an derselben ernannt worden

Berichtigung der Gewinnliste des Hülfsfonds Statt
1858 ist zu lesen 1558 Der auf Nr 661 gefallene Ge
winn ist Moritzzwinger 9 g part abzuholen

Der Arbeiter Serbe Steinweg 8 wurde gestern
Nachmittag im Keller des Grundstücks Leipzigerstraße 9
erhängt gefunden Häusliche zerrüttete Verhältnisse sollen
den Grund zu der That gegeben haben

Auch in der Haide fand man gestern einen unbe
kannten Mann erhängt Er hatte Weidenruthen dem Strick
vorgezogen

Ans der Provinz
Se Maj der König haben dem Schullehrer und

Küster Krimmling zu Kapelle das allgemeine Ehrenzeichen
verliehen

Halberstadt Nach dem in vorgestriger Versamm
lung des Vereins für Geflügelzucht erstatteten Bericht des
Herrn Vorsitzenden Voß haben die Anmeldungen zur ersten
hiesigen großen Geflügelausstellung eine ungeahnte Betheili
gung gefunden so daß eine weitere Beschaffung von Käfigen
erforderlich ist So sind bis jetzt allein nahezu 200 Stämme
Hühner der verschiedensten Racen und meist sehr werthvolle
Exemplare etwa 250 Paar Tauben 3 große Kollektionen
Sing und Ziervögel von drei der größten Händler eine
große Anzahl Enten c c angemeldet worden Selbst aus
weitester Ferne wie Kopenhagen c wird die Ausstellung
beschickt werden so daß dieselbe an Reichhaltigkeit und Aus
wahl keiner derartigen Ausstellung in anderen Städten nach
stehen wird Die Ausstellung wird selbst für Laien sehr
viel Interessantes bieten und hoffentlich recht zahlreich aus
Stadt und Land besucht werden Es bleibt nur zu wün
schen daß dieselbe von mildem Frühlingswetter begünstigt wird

Die Einweihung des neuen Schulgebäudes in Rie
ft edt welche in der Zeit zwischen Ostern und Bußtag fest
gesetzt war hat der Eisl Z zufolge auf unbestimmte Zeit
verschoben werden müssen weil sich für die neu zu besetzende
Lehrerstelle keine Kraft hat finden lassen

Sachsen und Thüringen
Greiz 2 Mai Eine angenehme Neuerung für den

Personenverkehr nach Thüringen ist es daß auf hiesigem
unteren Bahnhose seit neuester Zeit direkte Personen und
Gepäckabfertigung nach Jena Weimar Erfurt Gotha und
Eisenach über die Weimar Geraer Bahn stattfindet durch
welche Einrichtung das seitherige sehr lästige Umexpediren in
Gera vermieden wird

Die Genehmigung der preußischen Regierung zu
dem Bau der Eisenbahn von Arnstadt nach Ilmenau die
längst erwartet wurde ist nun eingetroffen und wird die
Thüringische Bahn welche den Bau und den Betrieb der
Bahn übernimmt mit der Ausführung alsbald vorgehen
Die nöthigen Vorbereitungen sind bereits seit längerer Zeit
getroffen Die Erschließung dieses Theiles des Thüringer
Waldes ist in volkswirthschaftlicher Beziehung von Bedeu
tung und wird voraussichtlich zu einer erfreulichen Stei
gerung des schon jetzt lebhaft entwickelten industriellen Lebens
daselbst führen während den Produkten namentlich den
großen Waldungen neue und bequeme Absatzwege geschaffen
werden

Anhalt
Dessau 1 Mai Um das Fest der Pfingstver

sammlung der Provinzial Liedertasel welche am 26 und
27 ds Mts hier stattfindet werden hier bereits alle
Vorkehrungen getroffen Sofern das Wetter das Fest be
günstigt steht uns ein erhebender Genuß bevor Es ist zu
bedauern daß die eingetretene schwere Krisis der hiesigen
Gewerbebank wie ein Alp auf den Gemüthern lastet und im

Allgemeinen die Lust und Freude an allem Erheiternden
niederhält Gleichwohl dürfen wir doch gewiß hoffen an
diesen beiden Festtagen Herz und Gemüth am deutschen
Männergesange erfreuen zu können Die Aufführung
der Walpurgisnacht von Mendelssohn findet erst am
5 Mai statt

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 2 Mai

Aufgeboten Der Maler M Bauer Schmeerstr
26 und A Robitzsch gr Wallstr 37 Der Tischler A
Hagenow und P Richter gr Steinstr 62 Der Schäfer
C E Schleicher Passendorf und B A Fiedler Reinsdorf

Der Schuhmachermstr R C E Zilling Gorenzen und
I F A Boesel Siebigerode

Eheschließungen Der Handarbeiter P König
gr Steinstraße 36 und P Weise Bäckergasse 4 Der
Handarbeiter O Thürmer und A Schulze Mühlberg 1
Der Diätar C Marschner und E Weißhuhn Bernburger
straße 17

Geboren Dem Handarbeiter H Iahn eine T
Spitze 17 Dem Schneider W Probshain eine T
Luckengasse 10 Dem Handelsmann F A Meinhardt
eine T Brunnenplatz 4 Dem Müller A Hentzschel
eine T gr Märkerstraße 7

Gestorben Des Gärtners C Schaumburg Ehefrau
Alwine geb Braune 24 I 1 M 13 T Peritonitis am
Kirchthor 6 Der Former Wilhelm Bischoff 20 I
3 M 6 T verunglückt am Bahnhof 9 Des Kauf
manns S Binder S Hans 6 T Schwäche Raffinerie 4

Bericht
des Sekretärs des Biirseuvereius iu Halle a/S

am S Mai 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 201 213 M besserer 216 256 M
seiner L59 bis 273 M Die Störung ist in Folge auswärtiger
flauer Berichte sehr ruhig

Roggen 1000 Kilo 201 210 M weniger angeboten Geschäft lustlos
Gerste 1000 Kilo Landgerste geringe 180 183 M bessere 186

bis 195 M seine und Chevalier 193 202 M
Gerstenmalz 5V Kilo 14,50 15 M
Hafer 1000 Kilo 176 186 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Victoriaerbsen 200 207 M Futtererbsen

159 165 M, Bohnen per 50 Kilo 10,50 12 M Linsen Per
50 Kilo 11 13 M

Kltmm l 50 Kilo 45 46 M
Wicken 1000 Kilo 159 162 M
Mais 1000 Kilo 157 160 M
Lupinen 1000 Kilo 144 147 M
Kleesaaten 50 Kilo ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo 27 M
Spiritus 10,00u Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 55 M

Rüben ohne Angebot
Riiböl 50 Kilo 34 M
Malzknme 50 Äilo S,25 M
Futteriüchl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,75 7 M Weizenschaalen 5,75 6 M Weizen

griesk eie 6,25 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,25 8 M
Heu 50 Kilo 3,25 4 M
Stroh 50 Kilo 3 25 M
Weizenmehl 00 19 19,50 M p Cassa Zielverkäufe höher
Roggenmehl 0 15 15,50 M

Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 2 Mai 1877
Bei der heute angefangenen Ziehung der ersten

Klasse der 156 Königlich Preußischen Klassenlotterie fielen
2 Gewinne 9000 auf Nr 13,465 52,378
3 Gewinne s 1500 auf Nr 35,151 70,540 und

77,816
2 Gewinne Ä 300 auf Nr 68,784 77,371

Das wissen Sie nicht bemerkte spitzig Frau Grieben
die in der Nähe gestanden hatte Dann wandte sie sich zu
einer Dame ihrer intimeren Bekanntschaft und sprach zu
dieser mit leiserer Stimme Ich sehe immer mehr ein daß
ich in meiner Erzieherin keine gute Wahl getroffen habe
Sie sagte ja auch selbst daß sie nicht zur Lehrerin ausge
bildet ist Alle Augenblicke weiß sie den Kindern etwas nicht
zu beantworten und meine Töchter sind so wißbegierig
Neulich konnte sie Euphrosine nicht sagen wie der Mehl
wurm auf Französisch heißt Sie mußte erst nachsehen in
dem Die Die nun Sie wissen schon in dem dicken
Buche in dem alle die Wörter stehen Ich bin auch jetzt
entschlossen ihr zu kündigen und meine Töchter in dasselbe
Pensionat zu schicken wo Ihre Töchter sind

Und nun begann zwischen den beiden weisen Damen
ein Gespräch über die bedeutenden Vorzüge der Erziehung
junger Mädchen in einem großstädtischen Pensionat wo sie
am besten lernen könnten was zum vornehmen Leben gehört

Am nächsten Tage schon erfuhr Helene ihre Stellung
im Hause werde in vier Wochen ein Ende haben Obwohl
sie nicht wußte was sie alsdann beginnen sollte konnte sie
sich eines Gefühls der Erleichterung bei dieser Ankündigung
nicht erwehren Wenigstens wurde ihre Sorge um ein
Plätzchen wo sie ihr Haupt hinlegen und ihr tägliches Brod
finden könnte sehr bald gehoben

Liebes Fräulein sagte ihr der Pastor Walter bei der
nächsten Gelegenheit ich habe zwar nicht die Mittel meinen
Kindern eine weitere Ausbildung angedeihen zu lassen als
ich selbst in meiner freien Zeit sie ihnen geben kann sonst
würde ich sehr glücklich sein wenn Sie als Erzieherin in
meine Familie treten wollten Aber für die Zeit bis Sie
eine neue Stellung gefunden haben in der Sie Ihren Be
ruf üben können steht Ihnen mein Haus offen Ich werde
dadurch größerer Vortheile genießen als Sie denn ich
werde es mit Dank annehmen wenn Sie mir so lange
einen Theil des Unterrichts meiner Kinder abnehmen wollen

Ihnen wird es vielleicht willkommen sein mehr Uebung
im Unterrichten zu erlangen und den Rath des erfahrenen
Alters dabei zu benutzen und mir leisten Sie damit einen
sehr großen Dienst Sie sehen die gegenseitigen Vortheile

lassen sich schwer berechnen aber wo nach beiden Seiten
guter Wille und herzliche Liebe ausgetauscht werden da hält
man eben keine Abrechnung

Mit dem wärmsten Danke nahm Helene dies Aner
bieten an und war also nach wenigen Wochen ein Mitglied
des zahlreichen Familienkreises im Pfarrhause

Sehr wohlthuend und erquicklich war dieser Wechsel
allerdings für sie und sie hatte alle Tage neue Ursache sich
desselben zu freuen Geistige Anregung Vertrauen zärt
liches Anschmiegen von Seiten der Kinder und harmlose
Fröhlichkeit fand sie unausgesetzt aber sie konnte sich
nicht verhehlen daß auch die lieblichste Idylle in der Nähe
gesehen ihre großen Schattenseiten hat Entbehrungen
mit Heiterkeit zu ertragen oder vielmehr dieselben gar nicht
zu merken war allerdings schön aber es schien Helenen oft
wünschenswert daß manchen dieser Entbehrungen mit etwas
mehr Energie abgeholfen würde Die Einfachheit in der
Kleidung artete oft in Nachlässigkeit ans und wenn Helene
die älteren Mädchen anhalten und selbst die Hand anlegen
wollte die schadhaften Sachen auszubessern so fand sich im
ganzen Hause weder Zwirn noch Bano noch sonst etwas
von den so nöthigen kleinen Artikeln die auf dem Lande
nicht gleich zu erlangen sind und die doch in einer geordneten

Haushaltung nie fehlen dürften Es schien ihr die sonst
so liebenswürdige Frau Pastorin habe das ermahnende
Wort der Schrift Und warum sorget ihr für die Klei
dung etwas zu buchstäblich verstanden Mit der Sorge
um die Nahrung war es ähnlich Die Tugend der
Gastfreundschaft wurde im patriarchalischen Sinne geübt
und jeder Gast mit dem Besten was in Haus und Hof
und Garten sich fand und mit einem freundlichen Gesichte
dazu bewirthet aber das hatte dann für die folgenden
Tage oft den Mangel an dem Nöthigsten zur Folge und es
stellte sich manchmal höchst drückende Geldverlegenheit ein
Komisch waren dann die Scenen zwischen den Eheleuten
wenn die Frau Pastorin eifrig ihre Klagen und Vorwürfe
äußerte die sie freilich zunächst auch gegen sich selbst hätte
richten können und wenn der Pastor dann mit trocknem
Humor feine Erwiderung vorbrachte die manchmal in komisch
angewendeten Citaten aus Dichtungen bestand Je lebhafter

seine Frau wurde um so ruhiger erfolgte die humoristische
Antwort bis endlich der Angriff halb unter Lachen halb
unter Thränen aufgegeben wurde

Einmal als an einem regnerischen Dezembertage alle die
Glieder der Familie welche auf dem gebrechlichen Korb
wagen Platz gefunden hatten bei Nacht und Nebel von
einem Besuche in der Nachbarschaft zurückkehrten brach das
alte Fuhrwerk beim Vorfahren am Pfarrhause zusammen
Nach einigen Minuten des Schreckens und der Verwirrung
fanden sich allmählich alle unverletzt im Zimmer zusammen
und wurden von dem Pastor überzählt und einzeln ausge
fragt ob niemand verletzt sei Mit einem herzlichen Gott
sei Dank l war für ihn die Sache abgethan nicht so aber
für seine Krau die ihn unter lebhaften Vorwürfen fast
triumphirend daran erinnerte wie oft sie ihm gesagt habe
daß dieses jämmerliche Fuhrwerk nicht mehr zu brauchen sei

Schilt nicht unsern ehrwürdigen alten Wagen I ant
wortete er mit komischem Ernst Er hat uns seit unsrer
Verheirathuug so treu gedient und Frost und Hitze Regen
uud Sonnenschein mit uns getheilt Er ist in seinem
Berufe gestorben Wir wollen sein Andenken ehren

Aber nun mußt du doch endlich einen neuen Wagen
kaufen I war die lebhafte Entgegnung

Noch habe ich immer nicht des Fortunatus Beutel
finden können erwiderte er kopfschüttelnd aber welch
Glück daß ich zur letzten Ernte einen neuen Leiterwagen
machen ließ Darauf machen wir die Sitze von dem alten
Wagen fest legen noch ein oder zwei Säcke darauf und
haben dann mehr Platz als früher

Du wirst doch nicht mit dem Leiterwagen bei unsern
Bekannten vorfahren wollen rief die Pastorin entsetzt
Denke doch wenn wir so zu Lindheims kämen die uns für

nächste Woche eingeladen haben

Wer uns gern hat, war die trockne Erwiderung
wird das neue Fuhrwerk um seines Inhalts willen will

kommen heißen wie ehemals unsern Korbwagen Ich hai e
die Kühnheit zu glauben daß auch Lindheims zu diesen ge
hören Doch wenn du meinst ein Leiterwagen dürfte nicht
eine stattliche Rampe hinauffahren dann können wir auch
hinter den Scheunen absteigen Forts folgt

zen



Vermischtes
Wir erhalten unter m 3 Mai folgende Zuschrift

Das heutige Tageblatt berichtet in einem kurzen Artikel
dem ich schon mehrfach in den Zeitungen begegnet bin über
die von einem Engländer erworbene Handschrift eines Kom
mentars über den dritten Theil von Dante s Göttlicher
Komödie Zu bedauern ist nur daß viele Einzelangaben
falsch sind Zunächst fertigte Francesco da Buti seine Arbeit
nicht im Jahre 1492 sondern von 1385 1387 Obwohl
er mithin über ein Jahrhundert älter ist als der Artikel
angiebt ist dieser Kommentar doch keineöweges einer der
ältesten sondern der jüngste unter den im vierzehnten Jahr

hundert in welchem Dante starb entstandenen Wäre jene
Jahreszahl die richtige so wäre er sogar der letzte unter
denen die erst Jahrhunderte nachdem sie geschrieben waren
gedruckt wurden Auch sind die Handschriften dieses Kom
mentars nicht besonders selten Die vollständigen umfassen
alle drei Theile des Gedichtes Solcher führt Colomb de
Batines fünf auf Außer diesen verzeichnet derselbe Biblio
graph außer einigen die Hölle und anderen das Purgato
rium enthaltenden weitere fünf die den Kommentar zum
Paradiese bieten Darunter eine Handschrift der Familie
Martelli die möglicherweise mit der in dem Artikel be
sprochenen identisch sein könnte T

In Minnesota benutzt man das Heu als Feuerungs
material sür Dampfmaschinen und überhaupt als billiges
Brennmaterial Die Tonne Heu unter Dach und Fach
gebracht kostet nicht mehr als zwei Dollars und zehn
Tonnen würden zur Heizung eines Ofens für die Dauer
eines selbst strengen Winters vollkommen ausreichen Man
hat eigene Oefen für dieses Brennmaterial patentirt und auch
einen Prozeß erfunden durch welchen das Heu in feste
Klumpen oder in holzartige Scheite zusammengepreßt wird
so daß es in derselben Weise brennt wie Holz In andern
Regionen wo die Tonne Heu mit 15 bis 30 Dollars
bezahlt wird möchte man wohl kaum daran denken einen
derartigen Gebrauch davon zu machen

Sterblichkeit und Gesundheitsverhiiltnisse
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind bis zu der am 21 April c beendeten
sechszehnten Jahreswoche von je 1000 Bewohnern auf den Jah
resdurchschnitt berechnet gestorben in Berlin 25 2 in

Breslau 26,ö in Königsberg 35 0 in Köln 30 2 in Han
nover 23 8 in Magdeburg 30 2 in Stettin 32,5 in Al
tona 25 3 in Straßburg 40 0 in München 31 3 in Nürn
berg 30 2 in Augsburg 36 9 in Dresden 28 3 in Leip
zig 20,3 in Stuttgart 21 3 in Braunschweig 29 1 in
Karlsruhe 13 5 in Hamburg 25 8 in Wien 33 5 in Bu
dapest 42 5 in Prag 37 5 in Basel 37 1 in Brüssel 24 7
in Paris 28 8 in Amsterdam 26 5 in Rotterdam 26 2
im Haag 21 5 in Kopenhagen 24 2 in Stockholm 32 1
in Christiania 18 4 in Rom 36 6 in Neapel in Tu
rin 27 6 in Warschau 33 1 in Odessa 23 7 in Bukarest 23 6
in Lissabon 34 9 in London 22 6 in Glasgow 27 0 in
Liverpool 22 2 in Dublin 36,6 in Edinburg 22 8 in Ale
xandria Aegypten 33 3 in New Aork 21 4 in San Fran
cisco 18 8 in Kalkutta 21 6 in Madras 145 3 in Bom
bay 56 9

Der seit Mitte der vorigen Woche in ganz Deutsch
land eingetretene Wärme Rückgang erreichte am 16 April
seine Grenze und zeigte von da ab namentlich in den west
lichen Stationen eine beständige Neigung zum allmähligen
Steigen In Folge der in der Berichtswoche vorherrschen
den Nord und Ostwinde war die Trockenheit der Lust eine
hohe und nur von spärlichen Niederschlägen begleitet Der
Luftdruck zeigte gleichfalls eine steigende Tendenz Die
Gefammtsterblichkeit in Deutschland war gegen die vorher
gehende Woche keine wesentlich veränderte die Verhältniß
zahl betrug 27 1 gegen 27 2 der Vorwoche auf 1000 Be
wohner und aufs Jahr gerechnet Auch das Verhältniß der
Gefammtsterblichkeit zwischen den einzelnen Städtegruppen
blieb im Allgemeinen dasselbe nur in der Ostseeküstengruppe
fand eine Zunahme in den westdeutschen Gruppen im mit
teldeutschen Gebirgs und im sächsisch märkischen Tieflande
eine geringe Abnahme der Sterblichkeit statt Unter den
Todesursachen zeigt vorzugsweise die Diphtherie in den mit
teldeutschen und in der Ostseegruppe ferner in Wien Pa
ris Trieft Genf Rom eine Vermehrung in Süddeutsch
land eine Verminderung Der Keuchhusten tritt überall
anch in den rheinischen Städten mit weniger tödtlichem
Verlaufe auf Der Typhus erscheint in Deutschland und
in den Großstädten der Nachbarländer seltener nur aus den
schlesischen und posenschen Städten wird eine erheblich ver
mehrte Zahl von Todesfällen gemeldet dagegen erscheint
der Flecktyphus daselbst vermindert nur ein Todesfall aus

Bekanntmachung
Der Schiedsmann des 8ten Bezirks Herr Rentier Julius Voigt Martinsberg 7

ist bis Anfang Juni von Halle abwesend
Seine Vertretung während dieser Zeit in Jnjuriensachen hat der Schiedsmann des

3ten Bezirks Herr Kaufmann Heilfron gr Steinstraße 64 übernommen
Dies wird hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums gebracht

Halle den 30 April 1877 Der Magistrat

I

Steckbrief
Eine herrschaftliche Wohnung ist zu

vermiethen Zu erfragen
gr Ulrichsstraße 37 im Cigarrengeschäft

Der Handarbeiter Joseph Krnschinski aus Groß Falkenau zuletzt hier ist wegen
Diebstahls zu verhaften und an das hiesige Königliche Kreisgerichtsgefängniß abzuliefern

SignalementAlter geboren am 14 December 1858 Größe ca 5 4 Haare blond Stirn
frei Bart blonder Schnurrbart Gesichtsbildung rund Gesichtsfarbe gesund Gestalt
schlank Sprache gebrochenes Deutsch

Kleidung helle graugesprickelte Hosen hellgrau gestreiftes Wollhemd schwarzes
Winterjaquet braune Mütze

Halle den 1 Mai 1877 Der Köuigl Staats Anwalt

Eine Wohnung Part
ist zu vermiethen Geiststraße 25

Wir beabsichtigen unsere vis Z vis der
Mylius schen Lederfabrik in Mersebnrg
belegene Scheune die sich besonders zum
Neubau eines Hauses eignet erbtheilnngshal

ber zu verkaufen
Näheres bei Herrn Fleischermeister Erfurth

in Mersebnrg
Die Chr Alberts schen Erben

Offene Stellen

Gesucht wird
ein methodisch gebildeter Lehrer der

französischen Sprache
von einem im Studium derselben bereits Vor
geschrittenen

Zuschriften unter E S 100 und Hono
rarangabe an d ie Exp ed d Bl

Kellnerbnrsche nach auswärts Harz so
gleich gesucht Näheres zu erfragen

Drei Schwäne

Ein junges anständiges Mädchen
welches schon bei Kiuderu war wird für
den Nachmittag bei einem 4jährigen
Knaben zur Aussicht gesucht Zu mel
den in den Vormittagsstunden

Magdebnrgerstr 4 Part

Geübte Nähmäd chen gef Geiststr 37
Ein anst älteres in der Küche erf Mäd

chen z i Juni gef Näh Leipzigers 110,1
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

wird zum 1 Juni gesucht
Leipzigerstraße 19 im Bäckerladen

Ein Mädchen zur Aufwartung für den gan
zen Tag wird gesucht Landwehrstr 11 d

Ein Hausbursche 17 18 Jahr alt wird
zum 15 Mai gesucht desgleichen ein Dienst
Mädchen zum sofortigen Antritt

Rathhausgasse 3/4 p art

Eine Frau zur Aufwartung wird gesucht
Rathhausgasse 10 1 Tr

Ein ordentliches Mädchen das selbstftändig
an Liniir und Paginir Maschine zu arbeiten
versteht wird gesucht Meldungen zwischen
4 6 Uhr Mittags

Brüderstraße 16 Carl Haring
Ein Mädchen sucht Geschäft im Frifiren

v Schneidern Lonis Hennig Kutschg 3 II

Eine anständ Frau sucht Beschäftigung im
Ausbessern Geiststraße 2 III rechts

SS7 Mädchen von außerhalb mit guten
Attesten wünschen sofort 1 Juni u 1 Juli
Grellen Hausknechte und Kellnerburschen
wünschen osorl Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
1 Brenner oder Wagenmstr 1 ord Knecht

Verkäuferinnen u 1 Amme finden sos St
Frau Rawack gr Klausstr 11 i L

Daselbst finden tüchtige Mädch gute St
Köchinnen u Hausmädch erh g t d

Fr Meerboth e Martinsg 13
1 anst Stnbenmädch w nach anßerh ges

durch P Fleckinger kl Schlamm 3
Arbeits ordnungsl Mädchen m sehr guten

langjähr Attesten suchen sogl u sp Stellen
d Fr Herrmann Trödel 19 am Markt

Ordentl Mädchen nicht zu jung mit guten
Zeugnissen in Küche n Hausarbeit erfahren
erhalten 1 Juni u 1 Juli gute Stellen d

Frau Abst Herrenstraße 20
Köchin u Mädchen in Küche n Hausarb

erfahren anch ges Ammen v L wünsch sos
u spät Stellung d Fr Rötscher Kuttelpf 5

Ordentl Mädchen finden sofort Stellen d
Frau May Brunnenplatz 4

Stellen suchen
arbeits Landmädchen mit sehr guten Attesten

Kellnerburschen erhalten Stellen durch
Frau Scholle gr Märkerstraße 17

u tlnma
Eine Souterrain Wohnung an einzelne Leute

zu vermiethen Bernburgerstraße 12

Der zweite Laden gr Steinstr 73
nebst gr Ladenstube u Wohn f jedes
feinere Geschäft passend per 1 Juli zu
vermiethen Robert Cohn

Beuchen Masern sind in allen Orten seltener Die
Pocken lassen im Allgemeinen einen Rückgang erkennen In
London sind in der Berichtswoche bedeutend weniger erkrankt
als in den vorhergehenden Wochen die Zahl der Todes
fälle ist jedoch gegen die Vorwoche eine etwas erhöhte in
Prag und Wien ist die Abnahme der Todesfälle eine bedeu
tendere Aus Deutschland wird nur von einem Todesfall
aus Ratibor berichtet Dagegen herrscht die Epidemie noch
immer in hohem Grade in Indien namentlich in Madras
neben der Cholera Das Weiterumsichgreifen dieser Epide
mien sowie das stärkere Auftreten der Pest in Mesopota
mien haben die ägyptische Regierung zu Quarantäne Maß
regeln in den Häfen des Rothen Meeres veranlaßt In Rio
de Janeiro sind in der ersten Hälfte des März 44 Todes
fälle an gelbem Fieber vorgekommen

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Freitag den 4 d Mts Abends

7 /4 Uhr Gottesdienst

Bürger Verein für städtische Interessen
Freitag Abends 8 Uhr im Neuen Theater
Tagesordnung Geschäftsordnung Statutennach

trag Schulbaufrage Baupolizeiordnung Moritzbrücke
Der Vorstand

i ieiwT Vs viedt 5 U t
Der Bazar znr Erhaltung von Freiheiten für

arme Kraule
wird Dienstag den 8 und Mittwoch den 9 Mai von
Morgens 10 bis Abends 6 Uhr stattfinden Herr Achtels
stetter hat die Güte gehabt uns den großen Saal seines
Hötels zur Stadt Hamburg wiederum für Ausstellung
und Verkauf zur Verfügung zu stellen und bitten wir die
Zwecke des Vereins durch Einkäufe auf dem Bazar unter
stützen zu wollen Der Vorstand
Lina Mühlmann Johanna v Kaltenborn Emmy Bethcke

Witterungsbericht vom 3 Mai
8 Uhr Morgens

Barometer überall gestiegen besonders Ostdeutschland
seit Nachts Nordwesten wenig gefallen Temperatur groß
tentheils noch gesunken Wetter Osten ziemlich heiter We
sten veränderlich vielfach Schneeschauer allgemein sehr kühl
stellenweise Nachtfröste namentlich in Süddeutschland

Zu verm eine Wohn an r Miether Pr

65 Harz 21I

St K Kochgel n Zub an stille Leute z
verm 40 A Jägerplatz 6

Nahe der Universität
eine f möbl Stube mit gr Schlafzimmer
nördlich gelegen sofort zu vermiethen

Weidenplan 14 2 Tr

Gr Ulrichsstraße 61 ist die bequem ein
gerichtete 2 Etage besteh aus 4 heizbaren
Zimmern Kammern und allem Zubehör zum
1 Juli zu verm Näh Barfüßerstr 12 part

Mühlweg 29
st eine Herrschaft Wohnung zu vermiethen

Ein Logis hohes Parterre 2 St Kammer
Küche und Zubehör Preis 100 H ist vom
1 Juni ab zu vermiethen Landwehrstraße 16

Wohnung für 65 LA Wörmlitzerstraße 8ä
Stnbe Küche und kleine Werkstatt zu

vermiethen Geiststraße 45
Kleine Stube mit K zu verm Schulz 3a

Zu vermiethen
eine frenndl Wohnung sofort beziehbar für
240 an ruh Miether ferner große Bo
denräume auf Wunsch auch Comptoir und
Parterre Niederlage Barfüßerstraße 17

Eine herrfchaftl Wohnung zu vermiethen
gr Berlin 14

2 Böden und Niederlagsräume mit
Comptoir in aller nächster Nähe der
Bahn ist sof preiswerth zu verpachten

Wo sagen Haaseusteiu u Vogler
H 51279 gr Märkerstr 7

Kleiuschmiedeu 8 ist die herrschaftliche
I Etage zu vermiethen

Wohn zu verm Zu erfr in der Exped
Stube Kammer und Küche ist zum 1 Jul

z u beziehen Hirtengasse 12
Zu vermiethen Stube u Kammer an ruhige

Leute für 28 Jägerplatz 14
Stube K und Zub zum 1 Juli zu ver

miethen Das N ähere Ludwigsstr 16 Hof
Eine bequeme fr Wohnung zu 54 H u
a Gartenben ist gleich od sp zu verm

Das Pferdestall zu verm Näh in d Exp
2 Logis Preis 55 zu verm Breitestr 17

Wohnung
Stube und Kammer an einzelne Leute zu

verm u z I Juli zu beziehen Langegasse 16
1 St K u K mit Zub ist zu verm

Leipzigerplatz 4

Zu vermiethen eine kl Part Stube an eine

anst Person Harz 21Möbl Stuben u K an einen und mehrere
Herren auch auf Verlangen mit Kost sofort
zu beziehen kl Wallstraße 6s

Eine geräumige Werkstatt vermiethet
Geiststraße 24

Eine f möbl Stube mit Kabinet ist
23 gr Märkerst 23 1 Tr sog l zu v

Möbl Wohnung zu verm Schülershof 5
Eine möblirte Stube und Kammer zu ver

miethen Kutschgasse 1
Möbl Stube u Kammer an einz Herrn

zu vermiethen Trödel 20
Möbl Zimmer und Kabinet zu

vermiethen g r Märkerstr 10
Möbl Wohnung verm Äugustastr 3 II

Möbl Wohnung zu verm Mauergasse 10 3
Fein möbl Wohn kl Ulrichsstr id 2
Hedwigsstr 1 2 sos f St Nähe d land

wirthfchaftlichen Instituts zu vermiethen

Eine freundl möbl Stube ist an 1 Herrn
billig zu vermiethen Mauergasse 16 II

Möbl Wohn s zu verm
Krau sen ftr 1 neben Freyberg s Garten

Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 I
Anst Sch lafstellen Bahnhofsstr 12 p

Eine anst Schlafs Sophienstr 6 3 Tr
Anst Schläfst mit K Martinsg 4 H I
Für ein ord Mädchen anst Schlafstelle

Z u erf ragen Lei pzigerstraße 19 Hof 2 Tr
Anst Schläfst Barfüßerstr 11 Ein g Schulz

Anst Schläfst Geiststr 24 H of l 2 Tr
Gesucht

ein gut möbl Zimmer mit Kabinet für einen
Herrn Adr unter T Z 12 in der Ex p

Ein Logis wird im Königsviertel oder in
der Leipzigerstraße im Preise von 45 50 H
bis 1 Juli gesucht Adressen niederzulegen

Rathhausgasse 14 1 Tr links
Eine Wohnung binnen 8 14 Tagen zu

beziehen best in Stube Kammer Küche und
etwas Torfgelaß im Preise von 30 40 H
wird gesucht

Offerten unter Nr 9 in der Exped d
Bl erbeten

Todes Auzeige
Plötzlich und unerwartet starb heute Mor

gen unser guter Vater Schwieger und Groß
vater der Werkmeister Carl Oemisch im
Alter von 56 Jahren 2 Tagen an einem
Gehirnschlag Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 3 Mai 1877

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag
3 Uhr statt
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ÄerMute
Wir empfingen und empfehlen

kj d MAi e Zt Mii
sowie

IZl VzwIlMMlMzu billigsten Preisen
SA R RGK

Leipzigerstraße 77

1 Täglich frische Wiener und andere
lU Wurst bei Rothenstein
Gimsekeulen und Gänseschmalz bei

Rotheustein
Eine gute Scheibeubüchse Schweizer

Stutzen verk preiswerth Schmeerstr 17
Dieersteu Neuen Schott Matjes

Heringe

Prima Sauerkohl Ä 8 z

Gute Federbetten sehr billig zu verkaufen
Schülershof 5

Ein kräftiger Flügel zur Tanzmusik pas
sen d billig zu verkaufen Brunoswar te 15

Briquettes im Hause Ctr 7V
srei Stall in gauzeu Fuhren Ctr
75 Psg Kohlenhandlung Bäckergasse 3

Auch stehen daselbst 2 Bockkarren und
eine Ziegenvockskutsche zu verkaufen

Ein noch brauchbarer Kinderwagen zum
Schieben billig zu verkaufen Steinstr 60

Mehrere
MtVZ ÄGAGGHMtS S O

noch ziemlich neu sind billig zu verkaufen
Geiststraße 25

Frische Thüringer

empfing und empfiehlt als vorzüglich

Neumarkt
Gersteustroh verk Geiststr 24
Briquettes liefert in Fuhren srei in d Stall

z Ctr 70 Gei ststraße 24
Lehmsteine
erfragen gr Ulrichsstraße 52

Karl Bennemann
Ein 2rädr Kastenwagen auf Federn z verk

kl Sandberg 15 III
Fr türk Pflaumenmus Z M 30
ff Malz Syrnp 25 H
ff Candis Syrnp F 20 H
H, ö t gr Ulrichsstr 30
Prima Sauerkohl grüne

Bohnen n türk Pflaumenmus
empfiehlt

alter Markt 16
Alle Sorten n Möbel bill Niemeyerstr 11
Zwei neue 3 Mtr hohe 1,20 Mtr breite

hölzerne Thorslügel sind zu verkaufen und
stehen im Hospital zur Besichtigung Gebote
nimmt der Hospitals Jnspektor Riuck daselbst
entgegen

Verkaak einer 8vdeune ddruek
vis Zrosss Lciisunö usus kroinsu äö 9

soll
vsräsu Olksrwu siiiä dis rs1tÄA Äsu
4 Nai 0 uiiä srtdsilt auvduäders Auskunft

L Xlinkkarät usus romsu äs 12

4 ÄeliullK Mäs Mi
Cueälmbui Aeru t Vieli

Z I oos 3 Ng rk ÜU daböu döi
S KUÄOlk U 886
Z Zr UlrielisstrAssk 4

Einige Güter von 3 400 Morgen wer
den zu kaufen gesucht durch

M Lange gr Brauhausgafse 28
Wispel Futterkartoffel gesucht

Trödel 14
Ein Comtoirsessel zu kaufen gesucht Gest

Offerten abzugeben Königsstr 17 I

TÄT Jede Cigarre
welche wegen Aufgabe des Cigarren Dltail Geschiifts von

SAs ÄI
KO4 KO4in Ausverkauf

gestellt ist kann als auffallend billig sorgfältig in Arbeit und gut lüftend vor
züglich gelagert rein und fein in Geschmack und Aroma jedem regelmäßigen
Consumenten als die vortheilhafteste Gelegenheit durch Einkauf eines größeren Postens
v on vornherein eine nicht unbedeutende Ersparnis zu erzielen aufs Angelegentlichste
und mit Ueberzeugung empfohlen werden und wendet sich besonders die Aufmerksamkeit
der Herren Beamten dieser außergewöhnlichen leider nur zu bald versiegenden Bezugs

quelle mehr und mehr zu Prüfet Alles und behaltet rasch das Beste

Eine grche Partie

besoMers preiswert bei

k UMMMeTTZM VMÜGI G

Fortgesetzter großer Ausverkauf
im Magazin des

Verstorbenen Möbelfavrikanten Herrn LrvMenMtlt
Nr S gr iirkerstratze Nr S

D sich och i didmtnidrs Lag s liftg s rtigtrr

Möbkl Apitgtl und Psistemmrell
in allen Holzarten aus Lager befindet so soll von heute ab

MM 19 pCt unter dem Fabrikpreise
verkauft werden ll 512S3

Den Herren Hanseigenthümeru
sowie

Besitzern von Fabriken
empfehlen unsere

welche sich in Hunderten von Fällen beim Löschen von im Entstehen begriffenen Feuers
brünsten vorzüglich bewährt haben und in ihrer Vortrefflichkeit durch zahlreiche Atteste
Von Branddirektoren und anderen Behörden anerkannt sind

Auskunst und Anleitung über den Gebrauch des Apparates ertheilen bereitwilligst
und halten einen solchen in unserem Contor stets schlagfertig nnd zur Probe be

WÄvr
Nene Promenade 14

Offizier Schärpen sowie Silbergeflechte
werden sauber u billig gewaschen auch werden
Degengriffe und Porteepees reparirt

Markt 18 III

Meinen verehrten Kunden Gönnern und
Nachbarn zur gefall Nachricht daß ich am
heutigen Tage meine

E InmimelMektki ei
von der gr Miirkerstrasze Nr 27 nach der
Zapfenstrafze Nr 13 Eingang von der
Halle verlegt habe

Hochachtungsvoll

Fleischermstr
Halle den 3 Mai 1877

LM Aaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 6 nnd Montag den 7 Mai

rsssSS KMder

Quartett lwplMMr
Herren WtNZZZSs WipuvrGVA lO M UNd

Anfang 7 z Uhr Entree 50 PfgGs finden nur diese zwei Concerte statt

I mnwchte Ky ei en

Ein stuä tllsol st xkll, bereits im Un
terrichten geübt und bewährt wünscht einige
Privat oder Nachhülfestnnden zu geben
Näheres darüber durch Jnspector Dieck in den
Franckeschen Stiftungen

Wer
ertheilt einem jungen Manne gründlichen Un
terricht in der kaufmännischen Buchfüh
rung Werthe Adr unter N 112 in der
Ann Exped v Z Barck K Co niederzuleg

Putzarbeiten werden sauber u geschmack
voll arrangirt sowie auch Morgenhanben
gewaschen und garnirt

A Scharge Strohhofsspitze 25
Haararbeiten werden gut und dauerhaft

ausgeführt Zöpfe Flechten von glatten u
ausgekämmten Haaren werden zu den billigsten
Preisen bei guter und reeller Bedienung ange

fertigt von Emilie Herbst Pfännerhöhe 7

R Ls 5 K

ZA ZSSÄ Us v

s ß
2 A 6S

übernimmt zur Couserviruug

Pelzsachen
übernimmt zur Conservirung Jul Loefche

Leipzigerstr 21

Den Herren Tischlermeistern und Restau
ranten hiermit zur Nachricht daß ich von jetzt
ab den Rohrstuhl für 60 beziehe und
bei 12 Stück noch eine Preisermäßigung ein
treten lasse sowie alle Reparaturen an
Korbwaaren wie Färben und Lackiren wird
stets bei billigster Berechnung besorgt in der

Rohrstnhl Bezieherei von
R Grabo w Korbmachermeister

Steg 3

Asyl für Gemüthskranke
in romantischer Gegend Sachsens Pension
200 bis 400 Thaler

vr SZ t5 Grimma

Allerhand Maurerarbeiten werden ange

nommen Bahnhofsstr 12 III

z kiiMI W wi
Augustastratze 9

Mittagstisch im Abonnement A
Reichhaltige Speisekarte

sf Riebeck sches Bier
Llüntder 5

An einem Cursus in Handarbeiten können
noch einige Kinder Theil nehmen Näheres

kl Schloßgasse 6 1

Gemeinschaftliche
Falirikarbcitcr Krankenkasse

für Stärkefabriken c
Den Betheiligten zur Nachricht daß das

in letzter General Versammlung abgeänderte
Statut H 13 die Genehmigung der König
lichen Regierung erhalten hat jedoch unter
Borbehalt der Abänderung im Falle des Be
dürfnisses Der Vorsitzende

Wilhelm Nebert

Eutbindnngs Anzeige n Danksagung
Am 30 April Abends 7 Uhr wurden wir

durch die Geburt eines muntern Töchterchen
hoch erfreut zugleich sagen wir der Frau
Hebamme Fischer für die rastlosen Bemühun
gen bei dieser sehr schweren Entbindung un
sern herzlichsten Dank und können dieselbe
Jedermann bestens empfehlen

M Witzsche und Frau
Gestern in erster Tagesstunde beschenkte mich

meine l Frau Anna geb Pfützner mit einer
muntern Tochter was teilnehmenden Freun
den hiermit anzeigt A Linke Buchhalter

Zuckerfabrik Kl Baschleben
den 3 Mai 1877

Für di Redaction verantwortlich r Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Aufforderung
Ich fordere hiermit alle diejenigen auf die

meiner verstorbenen Mutter der Handelsfrau
Wittwe Helm noch etwas schulden binnen
14 Tagen Zahlung an mich zu leisten
widrigenfalls ich es gerichtlich einziehen muß

Fe rdinand Helm Unterberg 1 7,1
Derjenige erkannte Herr welcher Sonntag

Abend im Letzten Dreier das Deckentuch
an sich genommen wolle dasselbe schleunigst
Landwehrstra ße 16 abgeben

Heute und folgende Tage

Ooueert uuä Voi stvIIuuK
Auftreten sämmtlicher Mitglieder bestehend
aus 4 Dän en und 2 Herren unter Leitung

des beliebten Komikers Herrn Rostock

Anfang 8 Uhr Entröe 50
WM Billets sind zu ermäßigten Preisen an
den bekan nten Verkauf sstellen zu haben

Schletta
Sonntag den 6 Mai von Nachmittags

4 Uhr ab Tanzvergnügen
Schwarzer Pndel entlaufen Abzugeben

beim Restaurateur Wilke Markt 1
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